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ICL/ICS 6831 Interkulturelle Partnerschaften in Gottes weltweiter Mission 

Dozent/in Christian Goßweiler, D. Th. / Eberhard-Karls-Universität Tübingen 

Torsten Kugler 

Studiensemester Fortgeschritten Dauer: Siehe Einführung 

Modulbeschrei-

bung 2023-24 

Häufigkeit des  

Angebots/Turnus 

Jährlich  

Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte 

(3 US-Credits) 

Studentische Arbeitsbelas-

tung: 

135 Std. 

Modulformat Siehe Einführung Modulbeschreibung 2023-24 

Lehrveranstaltungen/ 

Lehr- und Lernformen  

Kurs mit einwöchiger Präsenzphase auf dem Campus (Siehe Einführung Modul-

handbuch 2023-24) 

Kontaktzeit 35 Std. Selbststudium: 100-105 Std. 

Gruppengröße Unbegrenzt 

Teilnahmevorausset-

zung 

Grundkenntnisse in interkultureller Kommunikation sowie Fragen von Kultur 

und Evangelium 

Unterrichtssprache Deutsch 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von Leis-

tungspunkten / Leis-

tungsnachweise 

Teilnahme an Online-Komponenten (via Moodle) und Präsenzphasen. 

Studienbegleitende Aufgaben sind im Moodle Raum detailliert beschrieben, 

dazu gehören voraussichtlich Präsentationen der Teilnehmer, in denen prakti-

sche Erfahrungen im Rahmen eines missionswissenschaftlichen Theorierah-

mens beschrieben werden.  

Kursbeschreibung Gottes Mission geschieht weltweit, kulturübergreifend und in Partnerschaft zwi-

schen vielen Kirchen und christlichen Organisationen bzw. Missionswerken, 

teilweise auch in Partnerschaft mit säkularen Organisationen. Bei diesem inter-

aktiven Kurs sollen die Teilnehmenden lernen, die kulturellen und ekklesiologi-

schen Aspekte solcher Partnerschaften zu verstehen, Problemfelder zu erken-

nen und sich fruchtbar in solche Partnerschaften einzubringen, sowohl auf insti-

tutioneller als auch auf persönlicher Ebene. Verschiedene Modelle solcher Part-

nerschaften werden vorgestellt und diskutiert. Besonders werden dabei die 

biblischen Grundlagen, unterschiedliche kulturelle Voraussetzungen, Interde-

pendenz, Umgang mit Finanzen sowie die unterschiedlichen Entwicklungsstu-

fen solcher Partnerschaften erörtert. 

Angestrebte Lerner-

gebnisse, 

Kompetenzen und 

Schlüssel-kompeten-

zen 

Durch diesen missiologisch-interkulturellen Kurs werden die Teilnehmenden 

befähigt: 

➢ Verschiedene Partnerschaftsmodelle ekklesiologisch, missionswissen-

schaftlich und kulturwissenschaftlich zu beschreiben und zu bewerten.  

➢ Die spezielle Problematik zwischen westlichen und nicht-westlichen Part-

nern zu verstehen, ihre Gefahren zu erkennen und zu überwinden.  

➢ Ihre eigenen persönliche Voraussetzungen und Hindernisse für interkultu-

relle Partnerschaften zu reflektieren und weiterzuentwickeln.  

➢ Eigene Fallstudien interkultureller Partnerschaft zu reflektieren, zu präsen-

tieren und zu diskutieren.  

➢ Den Nutzen und die Problematik von Kurzzeitlern sowie von Gemeindepart-

nerschaften zu erkennen und positiv fruchtbar zu machen.   

Inhalte ❖ Biblische Grundlagen für missionarische Partnerschaft  

❖ Ekklesiologische Grundlagen zum Verständnis von Kirchen, Missionswerken 

und säkularen Organisationen sowie deren partnerschaftlicher Zusammen-

arbeit  

❖ Vom Paternalismus zur Interdependenz – Geschichte der partnerschaftli-

chen Zusammenarbeit in der Weltmission  
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❖ Die Rolle von Missionsgesellschaften und Kirchen aus der Zweidrittelwelt in 

der Weltmission  

❖ Modelle interkultureller Partnerschaft heute (UEM, OMF, Gemeindepartner-

schaften, bilaterale Partnerschaftsverträge)  

❖ Partnerschaft und interkulturelle Kommunikation  

❖ Interkulturelle Theologie als theologisches Herzstück ökumenischer Part-

nerschaft  

❖ Persönliche Voraussetzungen und Hindernisse für interkulturelle Partner-

schaften  

❖ Partnerschaft und Finanzen  

❖ Fallstudien aus dem Erfahrungshorizont der Teilnehmer  

Prüfungsformen, Prü-

fungsdauer/Umfang, 

Gewichtung, oder un-

benotet 

Phase 1: 

5%, 5h, Vorstellungen, Erwartungen, Vorerfahrungen 

5%, 5h, Forumsdiskussion über interk. Partnerschaften 

5%, 5h, Unterschiedliche Verständnisse von Partnerschaft 

15h, Vorbereitung Referat (10-20 min) 

Phase 2: 

30%, 40h, Präsenzphase mit Referaten 

Phase 3: 

5%, 20h, Lese-Journal (400 Seiten nach eigener Wahl) 

50%, 60h, Seminararbeit  

Verwendung des Mo-

duls  

MA in ICL und ICS – Studienschwerpunkt 

M.Div. – ICL-Wahlkurs oder fortgeschrittener BIB/CTH Kurs 

MA in CTH - Wahlkurs 
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